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Kochrezepte.

Sellerie-S»iPj?e
(Für S—K Personen).

3 größere Sellerieknollen
werden rein gewaschen und
geschält, in Scheiben geschnit-
ten, dann in gutem Suppen-
fett oder Butter mit güßchen-
weise hinzugefügter Fleisch-
brühe (oder nur Wasser),
Weich gedünstet.

Dann stäube man zwei
Kochlöffel Mehl dazu, lasse
dies ein wenig mit anrösten,
fülle es mit leichter Fleisch-
brühe auf, gebe das nötige
Salz, etwas Weißen Pfeffer ^ à«à>M
und Muskatnuß daran, pas-
siere die fertige Suppe nach
dein Aufkochen durch ein Sieb
und kräftige sie mit 2—3
Theelöffelchen „Maggi".

Einen vorher iveichgekoch- ^ .,ê.r-.'.vÂ
ten Sellerieknollen schält man
und schneidet ihn in Scheiben,
dann in kleinere viereckige
Stücke, die als Einlage
dienen. Th, H>

^ ' H
GefiillteAnlbsbrnst

(Zelt der Bereitung 2 Stdn.).

Aus 2 Kilogr. Kalbsbrust
läßt man sich die Knochen
lösen, bereitet eine leichte
Fleischfarce, reibt die Brust
gut mit Salz ein, füllt sie

mit der Farce, näht die
Ränder gut zu und legt nun
die Brust so lange in heißes
Waffer, bis sie steif ist. Sie
wird in Butter in gleichmä-
ßig heißem Ofen gar gebra-
ten. — Die Sauce wird aus
dem entfetteten Bratensatz,
Kartoffelmehl, 5 Gr.Liebig's
Fleisch-Extrakt und etwas
kochendem Wasser bereitet.
Auch kann zuletzt etwas saure
-akno dazu gegeben werden. W I

Miscâil.
Die Pariser Meltaus-

stellung von 1900 wird, wie
ja vorauszusehen ist, ver-
schiedene Anziehungspunkte
haben. Wir nennen nur das
große, 60 Meter lange Tele-
skop mit seiner zehntausend-
maligen Vergrößerung, das
Riesentheater mit IS, 000
Sitzplätzen, und ein sechs-
eckig geformtes Haus, ganz
aus Porzellan, womit Japan
die Ausstellung beschickt.

* « *

Zündhölzchen nehmen in der Industrie einen weit wichti- Eins andere wichtige Industrie ist jene der Nähmaschinen,
geren Platz ein, als man vermuten sollte. Der jährliche Ver- Amerika allein produziert jährlich eine halbe Million und be-

brauch der ganzen Erde beträgt nicht weniger als 600 Millionen schäftigt damit 200,000 Menschen.
Franken!

'

sind anerkannt solid und billig. Erassartige àsrvabl in sebvar^sn, rveissen

O OI OF I'D ^ und karbigsu Zeidenzorvoben von 65 Ots. per Meter bis ?r. 18.50.

F/F//^ / k? Lbsbs cls.s cküu Lrnub-, OsssllselrnktL- ri. Llunsssu lDoilsbbsn.
Direkter Versand an Private meter- und

/A ê O Vsrlanzsn 8is Zetl. Muster beim geidengssebäkt

W ^ Lpàsi- à e ê 2ûi'iàM. ^ (voi-m-lls a. ^Nrrsr's SsiOkn-wtt - I-ad, iü). LâNilNokstrasse
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